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Aufgabenstellung

Die MFPA Leipzig GmbH wurde von der Firma Hoffmann Glas GmbH + Co. Glasgroßhandlung KG
beauftragt, die Reststandzeit von beschichteten Gläsern zu ermitteln. Die Gläser und ein Rahmensys-
tem wurden vom Aufiraggeber (AG) bereitgestelll Ael der Versuche war, die Dauer der Restslandzeit
zu ermitteln,

1 Grundlagen

Am 12.05.2009 wurden vom Aufrraggeber 13 Glasscheiben
die MFPA Leipzig GmbH geliefert. Davon wurden 10 in den
lnformationen und Unterlagen zur Verfügung:

I1l Auftrag Hoffmann clas GmbH vom 20.04.2009

121 Datenblatt der Kunststoffbeschichtung (Anlage l)

aus Einscheibensicherheitsglas (ESG) an
Rahmen eingebaut- Es standen folgende

2 Versuchsdurchführung

Das angelieferte Rahmensystem wurde in der Prüfhalle der MFPA Leipzig GmbH aufgestellt. Die
Scheiben wurden vom Aufrraggeber in unterschiedlichen Lagerungsarten in das Rahmensystem ein-
gebaut und dann angeschlagen. Die Glasscheiben bestanden aus 8 mm dickem ESG und sind ein-
seitig mit einer Kunslstoffbeschichtung (Anlage 1) versehen, die die Restslandzeit der Scheiben ge-
währletsten soll. Die Scheiben wurden an mindestens 2 gegenüberliegenden Seiten linienförmig
durch eine Klemmveöindung in Aluminiumprofllen gelagert. Die Schraubenabstainde der Pmfile be-
trugen im Mittel 20 cm. In Tabelle 1 werden die Lagerungsbedingungen dargestellt. Die Abmessun-
gen betragen einheitlich '1938 mm x 876 mm.

Der Versuch begann mit dem Anschlagen der Scheiben am 13.05.2009 und wurde am 16.06.2009
beendet.
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Tabelle | : angelieferteGlasscheiben und Laqerur

Delodur 8 mm klar 4-seitig

2 Reservescheibe, Einbau entfallen

3 Delodur I mm klar 4-seitig

Delogcolor I mm schwaz 2-seitig, an den langen Seiten

Delogcolor I mm schwaz 2-seitig, an den langen Seiten

Delogcolor S mm schwaz 4-seitig

7 Reservescheibe, Einbau entfallen

I Reservescheibe, Einbau entfallen

Delogcolor I mm schwarz 4-seitig

10 Delogcolor 8 mm schwaz 2-seitig, an den langen Seiten

11 Delogcolor 8 mm schwaz 4-seitig

12 Delogcolor I mm schwaz 4-seitig

13 Delogcolor I mm schwarz 2-seitig, an den langen Seiten

3 Zusammenfassung

Es wurden beschichtete, nur durch ihr Eigengewicht belastete, Esc-Scheiben unter verschiedenen
linienförmigen Lagerungsarten angeschlagen und die Reststandzeit über 30 Tage geprüft. Danach
wurde die Prüfung beendet. Während dieser Zeit war augenscheinlich lediglich eine geringe Zunahme
der Durchbiegung zu beobachten.

Leipzig, den 30.06.2009

Dipl.Jng (FH) R. Herold
Bearbeiter
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BESCHEINIGUNG

über die in das Register eingetragenen Angaben

Die Marke mit der Regisl€mummer 30 2009 018 ,lot isl mit &n felgend€n Aogab€n in daö
Register des D€utschen Psten4- und Markenamb eingeh8gen.

Die SrftuHauer der Mark! b?glnnt mit dsn Anmehehg wd .nd4 am 91,03.2013.
Ene Vcrlängerung um jew€il€ zehn &hlE tud gemäß S 47 Markenge€e? rnögtidt.
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Sicherheitsschicht HG - MP 2008

1. Einsatzbereich:
In Kombination mit Haftprimer WX zurVersiegelung von Glas,
z.B. als Splitterschutz sowohl In derSanierungals älch bei Neubauten.

2. Eiqenschaften:
Der gehärtete Film weist hohen Glanz sowie Transparenz, hervon-agende Llcht-
und Wetterbeständigkeit auf .
oie Versiegelung ist durch seine Zähelästizität rissüberbrückend, flexibel
und hateine gute Beständigkeit gegenüber Chemikalien wie Wasser,
Salzlösungen, verdünnte laugen und Säuren.

3. Merkmale:
- licht und wetterstabil
glatte Oberfläche

- zähelastisch
- witterungsbeständit
- abrieF und verschleißfest

4. Phvsikalische und chemiiche €iqenschaften
rellauelg autj siclE heirsd.tenbtatt genü8 1gtl2ilo6/Ec, Arriket 3t

4.7, Allgemeine Angaben: Form: flüssig
Fartle: farblos
Geruch: nächaromatischenLösungsmitteln

4.2, Zustondsainderungi khmelzpunk/ Schmelzbereich: nicht bestimmt
Siedepunkt/ Siedebereich: nicht b€stimmt

4.3. Fldmmptrnkt: 44'C

4"4. Zündtempemtur: 315'C

4,5, Selbstentzündlichkeit: Oäsproduktistnichtselbstentzündlich.

4.6. Explosiohsgefdhr: Das produkt lst nicht explosionsgefährlich, jedoch ist die Bildung
explosionsgefährlicher Dampf-/ Luftgemische mö6lich.

4.7. Explosionsgrenzenj Untere: L,'Vol%
Obere: 10,8 Vol%

4.8. Dampfdtuck bei20'C 3,4 hPä

4.9. Dichte bei 20 "C: 1,04 g/cm3

4.10. Löilichkeit in/
Mischbo*eit mit Wosserj nicht bzw. wenig mischbar

4.71. Viskositik: Dvnamisch bei20 "C: 2800 mpas
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Fotodokumentation
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Abbildung 1: Rahmen mit eingebauten Glasscheiben ivorderseite)
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Abbildung 3: Anschlagen der Scheiben

i l



MFPA Leipzig GmbH
Tragwerke und Konslruktion

Prüfberichl
s 2.2/0+166

Abbildung 5: angeschlagene classcheibe (hief Scheibe Nr. 3)

ienförmig gelagert) nach 30 TagenAbbildung 5: Glasscheibe (2-seitig li
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Abbildung 7: angeschlagene Glasscheibe (hief Scheibe Nr. 6)

Abbildung 8i Glasscheibe {4-seitig linienföfmig gelagert) nach 30 Tagen


